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Herren Bezirksklasse D Gruppe 4 Ost (Bayerischer TTV - Unterfranken-West)

DJK Karbach II : TSV 1891 Himmelstadt III 
Samstag, 02.10.2021, 19:30 Uhr

9:4 Auswärtssieg in der Herren Bezirksklasse D Gruppe 4 
Ost (Bayerischer TTV - Unterfranken-West) für den TSV 1891 
Himmelstadt III

Dank der beiden ungeschlagenen Hemmelmann und Schäfer konnte der TSV 1891 Himmelstadt III
das Auswärtsspiel bei der DJK Karbach II in der Herren Bezirksklasse D Gruppe 4 Ost (Bayerischer
TTV - Unterfranken-West) mit 9:4 gewinnen. Die Heimmannschaft war in ihrem 3. Saisonspiel lange
Zeit ebenbürtig, ehe Marie-Luise Schäfer in unter 2 Stunden den finalen Punkt holte.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Nur einen Satzerfolg verbuchten Schubert / Hoh bei ihrer
Niederlage gegen Hemmelmann / Schiffmann. Nach gewonnenem ersten Satz gaben Schubert /
Ziegler das Spiel gegen Markert / Beck noch aus der Hand und verloren mit 1:3. Bei der Vier-Satz-
Niederlage gegen Schäfer / Wolz hatten Zorn / Kuchenmeister nur im ersten Satz eine Chance. Die
Anzeigetafel zeigte also ein 0:3. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Einen hart
erarbeiteten Sieg feierte Robert Schubert beim 3:2 gegen Matthias Beck, mit dem er einen Punkt für
seine Mannschaft beisteuerte. Betrübt über seine 2:3-Niederlage gegen Rolf Markert war wiederum
Armin Hoh, obwohl er alles gegeben hatte. Bemerkenswert war der Verlauf des
Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Vorsprung endete. Wenig später ging es beim
Spielstand von 1:4 weiter, als das mittlere Paarkreuz zum Einsatz kam. Lange umkämpft war die
Partie zwischen Armin Schubert und Marie-Luise Schäfer, ehe sich die Gastspielerin mit 3:2
durchsetzte. Chancenlos war Harald Zorn gegen Wolfram Hemmelmann nicht, aber mehr als ein 6:
11, 12:14, 11:7, 10:12 war nicht zu holen. Im Anschluss ging das untere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 1:6 an den Tisch. Trotz des Verlustes der ersten beiden Sätze gewann am
Nachbartisch Bernd Kuchenmeister sein Match gegen Timo Schiffmann noch mit 3:2. Beim
folgenden 3:11, 7:11, 4:11 gegen Carmen Wolz fand indes Karl Ziegler von Anfang an keine Mittel
und Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Beim Stand von 2:7 gingen die Spitzenspieler in
die Box. Robert Schubert gewann indes sein Spiel gegen Rolf Markert klar mit 11:8, 11:8, 11:4.
Völlig ungefährdet war der Sieg von Armin Hoh gegen Matthias Beck nicht, aber mehr als ein Satz
ging beim 11:9, 11:5, 11:13, 11:9 nicht verloren. Recht deutlich war die 0:3-Pleite von Armin
Schubert gegen Wolfram Hemmelmann. Vor dem Duell der beiden Vierer stand es somit 4:8.
Deutlich war die 0:3-Pleite von Harald Zorn gegen Marie-Luise Schäfer. Mit dem letzten Ballwechsel
des Tages war der 9:4 Sieg somit sichergestellt.

Nach nun 3 Niederlagen in Serie heißt es für die DJK Karbach II nun nach vorne zu schauen und im
nächsten Spiel gegen den SV Erlenbach II am 09.10.2021 erfolgreich zu sein. Die Mannschaft des
TSV 1891 Himmelstadt III wird nach diesem Erfolg versuchen, beim nächsten Spiel gegen den SV
1949 Heßdorf III am 08.10.2021 an den Erfolg anzuknüpfen.

 Punkte:
 DJK Karbach II

Doppel: Schubert / Hoh (0), Schubert / Ziegler (0), Zorn / Kuchenmeister (0) 
Einzel: R. Schubert (2), A. Hoh (1), A. Schubert (0), H. Zorn (0), B. Kuchenmeister (1), K. Ziegler (0) 

 TSV 1891 Himmelstadt III
Doppel: Markert / Beck (1), Hemmelmann / Schiffmann (1), Schäfer / Wolz (1) 
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Einzel: R. Markert (1), M. Beck (0), W. Hemmelmann (2), M. Schäfer (2), C. Wolz (1), T. Schiffmann
(0)


